
Was ist Leben?

Wenn wir uns die Frage stellen, was Leben ist, scheint die Antwort recht einfach zu sein. Wenn wir 
uns umschauen, erleben wir tausendfältig die verschiedenen Ausdrucksformen des Lebens, aber 
dennoch ist damit noch nicht das Leben an sich, beantwortet. Es sind nur Ausdrucksformen des 
Lebens, so wie Licht und Wärme, Ausdrucksformen des elektrischen Stroms sind.
Auch die Wissenschaft bestätigt nun, dass alles Energie ist. Dass es Materie als solches nicht gibt. 
Das Materie nur eine Ausdrucksform von Energie ist. Also ist auch das Leben nichts anderes als 
Energie. 
Energie aber – und das ist entscheidend – kann nicht vernichtet werden. Somit kann auch Leben 
nicht vernichtet werden. Leben kann nie enden. Wenn ein Leben einmal existiert kann es nicht 
mehr rückgängig gemacht werden.
Die Angst vor dem Sterben, die Frage, was wird mit mir danach – ist somit hinfällig. Wir leben 
(unser Geist) überall im Universum. Der Tod des Körpers, ist nur eine Übergangsphase in ein 
anderes Leben. Das Leben wird nicht zerstört – nur verwandelt, wie es eine alte Grabinschrift 
aussagt: „Vita mutatur, non tollitur“.
Es gibt nichts Totes in Gottes Schöpfung. Es gibt unterschiedliche Formen, Welten und Identitäten, 
aber es gibt nur Leben. Dies ist eine Gesetzmäßigkeit Gottes. Wissenschaftler der ganzen Welt, 
haben nun endlich diese Gesetzmäßigkeit, als ein beständiges und physikalisches Gesetz, auch für 
sich entdeckt. 
Leben ist Evolution, es wandelt sich ununterbrochen. Daher gestaltet sich die Form (z.b.: Körper) 
eines Menschen nach dem Entwicklungsstand, immerzu, aber die innere Substanz, unser Geist, 
unsere Individualität, bleibt immer das Selbe.
Schauen wir in die Natur.

– die Raupe wird zum Schmetterling. Sie hat sich von ihre Hülle (Körper) befreit und lebt jetzt
ein anderes Leben in einer höheren Welt.

– Die Blüten eines Obstbaumes vergehen und leben als Äpfel weiter
Die Form ändert sich, die Substanz, die Identität ist die Selbe. 

Alles was existiert, lebt im Bewusstsein Gottes und das selbige lebt IN uns.
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